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5. Wahlperiode 


Drucksache V/706 


Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

(17, Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über eine Schlacht- 
gewichtsstatistik 

— Drucksache V/610 — 


A. Bericht des Abgeordneten Schröder (Sellstedt) 


Der vorliegende Entwurf eines Gesetzes zur Än- 
derung des Gesetzes über eine Schlachtgewichts- 
statistik wurde in der 43. Sitzung des Bundestages 
vom 25. Mai 1966 an den Ausschuß für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten federführend sowie an 
den Innenausschuß mitberatend überwiesen. 

Das vorliegende Änderungsgesetz verfolgt das 
Ziel, die in § 4 Abs. 2 des Gesetzes über eine 
Schlachtgewichtsstatistik vom 21. Juli 1960 (Bundes: 
geselzbl. I S, 588) für September 1966, 1967 und 1968 
angeordneten Erhebungen des Lebendgewichts und 
des Schlachtgewichts der geschlachteten Tiere aus- 
fallen zu lassen und den Turnus dieser Erhebungen 
auf zehn Jahre, beginnend September 1970, zu er- 
weitern. 

Außerdem ist eine Ermächtigung des Bimdesmini- | 
steriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 


vorgesehen, durch Rechtsverordnung mit Zustim- 
mung des Bundesrates Erweiterungen oder Abkür- 
zungen des Zeitabstandes der Erhebungen unter ge- 
wissen Voraussetzungen anzuordnen. 

Somit ist der Ausschuß den Vorschlägen des Bun- 
desrates, denen die Bundesregierung bereits zuge- 
slimmt hat, gefolgt. 

Der Ernährungsausschuß ist wie der mitberatende 
Innenausschuß der Auffassung, daß der Inhalt dieses 
Gesetzes und die in ihm vorgesehenen Termine mit 
den zu erwartenden EWG-Regelungen auf statisti- 
schem Gebiet koordiniert werden müssen. 

Namens des Ausschusses für Ernährung, Landwirt- 
schaft und Forsten bitte ich das Hohe Haus, den 
I Gesetzentwurf in der vom Ausschuß beschlossenen 
Fassung anzunehmen. 


Bonn, den 15. Juni 1966 


Schröder (Sellstedt) 

Berichterstatter 


Drude: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Go-desberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 



Drucksache V/706 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache V/610 — in der 
aus der anliegenden Zusammenstellung ersichtlichen 
Fassung anzunehmen. 

Bonn, den 15. Juni 1966 

Der Ausschuß für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

Bauknecht Schröder (Sellstedt) 

Vorsitzender Berichterstatter 
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Drucksache V/706 


Zusammenstellung 

des von der Bundesregierung eingebrachten Entwurfs eines 
Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über eine Schlacht- 
gewichtsstatistik 

— Drucksache V/610 — 

mit den Beschlüssen des Ausschusses für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
(17. Ausschuß) 


Entwurf 


Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Gesetzes 
über eine Schlachtgewichtsstatistik 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- 
sen: 

Artikel 1 

§ 4 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über eine Schlacht- 
gewichtsstatistik vom 21, Juli 1960 (Bundesgesetzbl. I 
S. 588) erhält folgende Fassung: 

„Die Erhebungen erfassen alle zehn Jahre, begin- 
nend 1970, in drei aufeinanderfolgenden Jahren an 
einem Schlachttag im Monat September das Lebend- 
gewicht und das Schlachtgewicht der geschlachteten 
Tiere, und zwar jeweils 

im 1. Jahr bei Rindern, 

im 2. Jahr bei Schweinen, 

im 3. Jahr bei Kälbern und Schafen." 


Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 


Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün- 
dung in Kraft. 


Beschlüsse des 17. Ausschusses 


Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Gesetzes 
über eine Schlachtgewichtsstatistik 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- 
sen: 

Artikel 1 

§ 4 Abs. 2 des Gesetzes über eine Schlachtgewichts- 
statistik vom 21. Juli 1960 (Bundesgesetzbl. I S. 588) 

wird wie folgt geändert: 

1. In Satz 1 werden die Worte „alle sechs Jahre, 
beginnend 1960," ersetzt durch die Worte „alle 
zehn Jahre, beginnend 1970,”. 

2, Nach Satz 1 wird folgender neuer Satz eingefügt: 

„Der Bundesminister für Ernährung, Landwirt- 
schaft und Forsten wird ermächtigt, durch Rechts- 
verordnung mit Zustimmung des Bundesrates 
Erweiterungen oder Abkürzungen des in Satz 1 
vorgesehenen Zeitabstandes der Erhebungen an- 
zuordnen, wenn es für eine zuverlässige Kennt- 
nis des Lebendgewichtes und des Schlachtgewich- 
tes der Tiere ausreichend oder erforderlich ist." 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Gesetzes 
erlassen werden, gelten im Land Berlin nach § 14 
des Dritten Überleitungsgesetzes. 

Artikel 3 
unverändert 
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